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Ausstellungserö� nung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Ausgrabung des Gräberfeldes von Ebringen gilt 
in der archäologischen Forschungsgeschichte des 
Oberrheingebietes als Ausgangspunkt für die Alter-
tumskunde. In den Jahren 1825 und 1826 machte der 
Freiburger Historiker Heinrich Schreiber die ersten 
systematischen Ausgrabungen und fand 122 Stein-
kistengräber aus dem 6. und 7. Jahrhundert n. Chr. 
Aus Anlass des 200-jährigen Jubiläums dieser wissen-
schaftlichen Pionierleistung zeigt die Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesamt für Denkmalpfl ege 
die wertvollsten Funde aus der Grabungskampagne 
des 19. Jahrhunderts als auch aus jener von 1991, an die 
sich viele Ebringer_innen noch sehr gut erinnern.

Im Namen der Gemeinde Ebringen und der Arbeits-
gemeinschaft Ebringer Dorfgeschichte (Sektion des 
Breisgau-Geschichtsvereins Schau-ins-Land) laden wir 
Sie herzlich zur Eröff nung der Ausstellung „Das alaman-
nische Gräberfeld von Ebringen“ ein:

Wann:  Freitag, 20. März 2026, 18 Uhr
Wo:  Schloss Ebringen (Rathaus, Schlossplatz 1)

Die Kuratoren Dr. Christel Bücker und Dr. Michael Hoeper werden in die Ausstellung einführen. Musikalisch umrahmt 
wird die Veranstaltung vom Schlossensemble Ebringen. Im Anschluss fi ndet ein Stehempfang statt.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Hans-Peter Widmann   Benno Kuhn
Bürgermeister     AG Ebringer Dorfgeschichte
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BÜRGERMEISTERAMT EBRINGEN
Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
(freitags nur telefonisch erreichbar - 
außer Bürgerbüro und Gemeindekasse)
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale
Frau Gutmann 5058-0

Bürgerbüro
Frau Boßler/Frau Gutmann 5058-15

Bürgermeister
Herr Dr. Widmann 5058-11

Sekretariat Bürgermeister /  
Hauptamt, Standesamt
Frau Köpfer 5058-10

Hauptamt / Bauamt/ Grundbucheinsichtstelle
Frau Kähl 5058-13

Ordnungsamt 
Frau Held 5058-21

Rechnungsamt
Herr Öhler 5058-17

Steueramt/Wasserabrechnung
Frau Kuhn 5058-12 

Gemeindekasse
Frau Wagner 5058-14

Bauhof 5058-23
Herr Taube 0151/152 00435

Hausmeister Rathaus
Herr Binder 0151/46260172

Feuerwehr
Gerätehaus Freiw. Feuerwehr 5058-22
Feuerwehrkommandant: Torsten Zangerle
Kommandant@ff-ebringen.de 

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/2013315

Schönbergschule Ebringen
Rektorat Frau Brogt 5058-30
Sekretariat Frau Wagner  5058-30
Büro Hausmeister 5058-34
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489
Kernzeitbetreuung an  5058-58
der Schönbergschule  0151/43207023 

Schönberghalle
Büro Hausmeister 5058-44
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489

Willis Bücherkiste –  
Kinder- und Jugendbücherei Ebringen
Schönberghalle (Raum neben Sportlereingang)
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 16-18 Uhr 
1. Samstag im Monat 11-13 Uhr
Email: WillisBuecherkiste@gmx.de
Leitung: Dr. Susanne Kamphausen

Revierförster
Herr Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Arning 07636/791593

Kath. Kindergarten
Leiterin Frau Danner-Schwarz 7520

Gemeindevollzugsdienst 
gvd@ehrenkirchen.de  07633/80424
Sprechstunde im Rathaus Ehrenkirchen 
Do 17.00 - 18.00 Uhr 

Gemeinsamer Gutachterausschuss
„Markgräflerland-Breisgau“  07631/801650
gutachterausschuss@muellheim.de

Abfallberatung  0761/2187-9707
REMONDIS GmbH & Co.KG 0761/51509-0 
reklamation.alb@lkbh.de
Reklamationen Gelbe Tonne  0800/122 32 55

Wasser/Strom/Gas
badenovaNETZE GmbH 0800/2767767
Erdgas, badenova AG & Co. KG
Service-Nr.: Mo.-Fr. 0800/2838485

REDAKTIONSSCHLUSS:
Dienstag um 9 Uhr
mitteilungsblatt@ebringen.de

NOTRUFE
Rettungsdienst + Feuerwehr 112 
Notruf-Polizei 110

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/201 33 15

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633/806180

Polizeirevier Freiburg-Süd 0761/8824421

Krankentransporte 0761/19222

Giftnotrufzentrale FR 0761/19240

SOZIALES
SOS Hilfe für Familien e.V.  
Hilfe in Notlagen    0163/3151885  
Kleiderstube Norsingen:   0160/5520293 

Familienwerk Sölden e.V.  0761/40106-0 
Stationsleitung: Frau Birk 07664/4058069 
karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de 0176/17612624

Integrationsfachdienst Freiburg  
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerIn-
nen und deren Arbeitgeber 0711 / 250832800

Helferkreis für Flüchtlinge in Ebringen  
helferkreis.ebringen@gmail.com 
Integrationsmanagement für  
geflüchtete Menschen 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Frau Ruder 0152 02469102 
sophia.ruder@lkbh.de 
Rathaus Ebringen 
Offene Sprechstunde: Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr

Krisentelefon für die Regio 0761/88 88 35 33 
Freitag - Sonntag, sowie an Feiertagen  
von 18 - 22 Uhr

Inklusionsvermittlerin  
Frau Schmeier 0173/3452261 
inklusion@ebringen.de
Öffentliche Sprechstunde: 2. und 3. Dienstag im 
Monat, 14 - 16 Uhr, Rathaus, EG (Gemeinschafts-
raum, barrierefreier Zugang über Hintereingang)

LiA Leben im Alter e.V.  -
Nachbarschaftshilfe in Ebringen
Einsatzleitung 01575/2579146
Email: einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de
Weiterer Kontakt: Rathaus/Bürgerbüro 5058-0
Öffentliche Sprechstunde:
1. Dienstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr  
im Rathaus, 1. Stock

Sozialverband  VdK – Ortsverband Ebringen 
Frau Foser-Oberle  59211 
Frau Brigitte Goos-Kozlowicz 0160/96653714

Sozialstation Mittlerer Breisgau  
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen  
Fax 07633/9533-90 07633/9533-0,  

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald  
Grabenstr. 2, 79189 Bad Krozingen  
pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  
Tel. 0761 2187 Durchwahl  2974 / 2073 / 2972 / 2971 

Hospizgruppe Südlicher Breisgau   0160/96842020  

POST
Post- und Paketshop Brüstle‘s Quelle 
Alemannenstraße 5 (ohne Postbank) 
Mo.-Fr.: 14:30 - 17:30 Uhr, Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr 

ARZT
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und 
Erwachsene: Online-Sprechstunde: docdirekt  
Tel. 116117 docdirekt.de 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
Allgemeine zahnmedizinische Patientenberatung 
Mi., 14 bis 18 Uhr Tel.: 0800/4747800

TIERARZT
Den tierärztlichen Notdienst erfahren Sie unter 
der Telefon Nr.: 0180/5843763

APOTHEKEN
Freitag, 13.03.2026
Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt
Tel.: 07664 - 6 01 80 
Samstag, 14.03.2026
Sonnenberg-Apotheke Opfingen
Freiburger Str. 8, 79112 Freiburg
Tel.: 07664 - 15 52 
Sonntag, 15.03.2026
Pinocchio-Apotheke
Günterstalstr. 11, 79102 Freiburg
Tel.: 0761 - 7 07 51 55 
Montag, 16.03.2026
Hölderle-Carré Apotheke Caunes
Konrad-Goldmann-Str. 5 A, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 - 3 68 89 82 01 
Dienstag, 17.03.2026
Haslach-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 33, 79115 Freiburg
Tel.: 0761 - 49 40 00 
Mittwoch, 18.03.2026
Apotheke am Berliner Tor
Breisacher Str. 86, 79110 Freiburg
Tel.: 0761 - 88 89 58 00 
Donnerstag, 19.03.2026
City-Apotheke in der Schwarzwaldcity
Schiffstr. 5, 79098 Freiburg
Tel.: 0761 - 3 47 74 
Freitag, 20.03.2026
Sundgau-Apotheke
Sundgauallee 55, 79114 Freiburg
Tel.: 0761 - 8 58 89
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken
finden Sie unter www.lak-bw.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Sperrung der  
Hofgartenstraße Nr. 1 a
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald als zuständige Straßenverkehrsbe-
hörde anlässlich von Aufgrabungsarbeiten 
in der Hofgartenstraße Nr. 1 a in Ebringen 
aus Gründen der Sicherheit oder Ordnung 
des Verkehrs eine verkehrsrechtliche Anord-
nung erlassen.
Die Anordnung hat Gültigkeit für max. 5 
Arbeitstage in der Zeit vom 16.03.2026 bis 
zum 03.04.2026.
Die Arbeiten werden unter Vollsperrung des 
Verkehrs durchgeführt.
Die Sperrung erfolgt in Fahrtrichtung Ar-
beitsstelle an den Punkten gemäß den Ver-
kehrszeichenplänen Nr. 1 - 2.
Diese finden Sie auf unserer Homepage 
www.ebringen.de unter Rathaus & Service / 
Neuigkeiten.
Für den Fußgängerverkehr wird auf der 
Fahrbahn ein mindestens 1,30 m breiter, 
verkehrssicherer Durchgang eingerichtet.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefra-
gung werden im Jahr 2026 im Südwesten 
62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit 
dem 5. Januar 2026 wieder etwa 62.000 
Haushalte durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg befragt. Seit 
seiner Einführung im Jahr 1957 erfasst der 
Mikrozensus wesentliche Daten wie Bil-
dungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den 
Familienstand. Die erteilten Auskünfte der 
Haushalte sind die Grundlage für vielfältige 
Auswertungen, Analysen und Meldungen 
zu den Lebensumständen der Menschen 
im Land. So wurde beispielsweise in der 
Pressemitteilung „Alleinlebende und Allein-
erziehende besonders häufig von Armut 
gefährdet“ die Armutsgefährdung von Be-
völkerungsgruppen thematisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen 
erfolgt auch die Abfrage wechselnder In-
halte. 2026 wird die Erhebung beispiels-
weise um Fragen zur Wohnsituation der 
Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert 
somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohn-
kosten und der Barrierefreiheit der Wohn-
sitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnis-
se der Erhebung bilden die Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen des Bundes und der Länder. 
Sie sind somit für die Gestaltung zukünfti-

ger gesellschaftlicher Entwicklungen von 
großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der 
in diesem Zusammenhang von entschei-
dender Bedeutung ist, ist die für viele The-
men europaweite Vergleichbarkeit dieser 
Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
nicht nur für Politik und Verwaltung von Re-
levanz, sondern auch für die Öffentlichkeit 
und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrea-
litäten junger und älterer Menschen zu er-
halten, ist die Teilnahme an der Befragung 
für alle Altersgruppen verpflichtend. Die 
Vertraulichkeit und der Schutz personen-
bezogener Daten sind fundamentale Prin-
zipien, die bei der Verarbeitung von Einze-
langaben zwingend zu gewährleisten sind. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt erfolgt eine Ano-
nymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht 
mehr möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne 
Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort 
wohnenden Haushalte, aus denen die Stich-
probe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. In der 
Regel werden die ausgewählten Bezirke 
über einen Zeitraum von maximal vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt. Die Haus-
halte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den 
Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben 
vom Statistischen Landesamt Baden-Würt-
temberg mit der Aufforderung zur Teilnah-
me an der Befragung. Das Anschreiben 
enthält die Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet. Die Zugangsdaten sind 
erforderlich, um sich auf der Website einzu-
loggen und die Meldung dort abzugeben. 
Es besteht alternativ zur Online-Meldung 
die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes oder das Ausfüllen eines Pa-
pierbogens zu erfüllen. Es genügt, wenn 
eine volljährige Person die Angaben für alle 
Haushaltsmitglieder abgibt.

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Aus dem Gemeinderat  
vom 26.02.2026
Bauantrag: Errichtung von 
Dachgauben, im vereinfachten 
Baugenehmigungsverfahren,  
Flst. Nr. 7255 - Beschluss
Sachverhalt:
Das geplante Bauvorhaben befindet sich 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Unterer Rebstall“ vom 29.06.1992. Das Vor-
haben ist somit nach den Voraussetzungen 
des § 30 BauGB, Zulässigkeit von Vorhaben 
im Geltungsbereich eines Bebauungsplans, 
bauplanungsrechtlich zu beurteilen.

Geplant ist die Errichtung von Dachgauben 
an einem bestehenden Gebäude.
Auf der Nordwestseite des Daches sind be-
reits zwei Dachgauben vorhanden. Auf der 
Südostseite besteht bereits eine Dachgau-
be. Diese drei Gauben wurden baulich be-
reits ausgeführt.
Im Zuge eines nun eingereichten Bauan-
trags zur Errichtung einer dritten Dachgau-
be auf der Nordwestseite sind die bereits 
vorhandenen Gauben vollständigkeitshal-
ber zu genehmigen. Der Antrag umfasst 
daher die nachträgliche Genehmigung der 
drei bestehenden Gauben sowie die Geneh-
migung einer weiteren Dachgaube auf der 
Nordwestseite.
In den Bauvorschriften des Bebauungspla-
nes „Unterer Rebstall“ ist unter Ziffer 2.11 
festgelegt, dass Dachgauben pro Haussei-
te zusammen max. 1/3 der Hauslänge breit 
sein dürfen.
Das geplante Bauvorhaben überschreitet 
auf der Nordwestseite mit allen drei Gau-
ben zusammen die maximale Breite der 
Dachgauben laut Bebauungsplan um 1,14 
Meter. Auf der Südostseite wird die maxi-
male Breite der einen Dachgaube um 1,64 
Meter überschritten. Aufgrund der Über-
schreitungen der festgesetzten Breite der 
Dachgauben im Bebauungsplan, wird nach 
§ 31 Abs. 2 BauGB eine Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans pro 
Hausseite beantragt.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem geplan-
ten Bauvorhaben zu und erteilt für die 
beantragte Befreiung das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimme/n, 0 Gegenstimme/n, 
0 Stimmenthaltung/en, 0 Befangen
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.
 
Landtagswahl am 8. März 2026 - 
Bekanntgabe der Wahlvorstände
Sachverhalt:
Für die Landtagswahl am 8. März 2026 wird 
ein Wahlbezirk gebildet. Als Wahlraum 
wurde der Gemeinschaftsraum des Rathau-
ses im Erdgeschoss bestimmt. Die Zulas-
sung und Auszählung der Briefwahl findet 
im Bürgersaal, 1. Obergeschoss, statt.
 
Der Urnenwahlvorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: 
Wahlvorsteher: 
Bürgermeister Dr. Hans-Peter Widmann

Stellvertreter des Wahlvorstehers:
stellv. Bürgermeisterin Katrin Lang
 
Beisitzer:
Gemeinderätin Katharina Faller
Gemeinderat Kevin Stöhr
Gemeinderätin Eveline Jenne
Herr Daniel Moll (Schriftführer)
Gemeinderätin Irene Linsenmeier
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Frau Nicole Kähl (stellv. Schriftführerin)
Frau Lena Held
 
Weitere Wahlhelfer: 
Herr Rainer Frauenhoffer 
Der Briefwahlvorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
 
Wahlvorsteher:
2. stellv. Bürgermeisterin 
Hildegund Schröder
Stellvertreter des Wahlvorstehers:
Gemeinderat Eckard Zimmermann 
 
Beisitzer:
Gemeinderat Hans-Peter Beck
Frau Silvia Boßler (Schriftführerin)
Gemeinderat Ulrich Gruler
Frau Silvia Gutmann (Stellv. Schriftführerin)
Herr Michael Öhler
Frau Michaela Wagner
Frau Luise Kuhn
 
Weitere Wahlhelfer: 
Frau Anne Lang
 
Die Besetzung des Wahl- und Briefwahl-
vorstandes ist nicht vom Gemeinderat 
förmlich zu beschließen und wurde be-
reits durch die Verwaltung vorgenom-
men. Die einzelnen Berufungen sind den 
jeweiligen Wahlhelfern bereits schrift-
lich zugegangen.
 
Bekanntgaben
Bürgermeister Dr. Widmann gibt folgen-
des bekannt: 
• Mit Schreiben vom 02.02.2026 bestätigt 

die Kommunalaufsicht des LRA die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 
2026 ohne Auflagen sowie wurde der Kre-
ditrahmen in Höhe von 2.548.000 Euro 
genehmigt. Im Hinblick auf die Finanz-
planung 2027-2029 mit jeweils negati-
vem Ergebnis sowie dem Rückgang der 
liquiden Mittel wird jedoch empfohlen, 
die Ertragskraft des Ergebnishaushalts 
nachhaltig zu steigern, die Schuldenbe-
lastung sukzessive abzubauen und Mittel 
für dringend notwendige Investitionen 
zu erwirtschaften.

• Einen Rückblick auf die Präsentation am 
06.02.2026 der Broschüre „50 Jahre Wie-
dererlangung der Selbstständigkeit von 
Ebringen 1976-2026“ sowie des Vortrags 
von Archivar Dr. Rüdiger Hitz. Bürgermeis-
ter Dr. Widmann dankt den Onewallfrees 
für die musikalische Umrahmung des 
Abends, der AG Ebringer Dorfgeschich-
te für den Empfang und Betreuung des 
Büchertisches sowie Herrn Gressenbuch 
und seiner Tochter für die Salutschüsse 
aus der Kanone.

• Im Rahmen der Fastnacht 2026 spricht 
Bürgermeister Dr. Widmann dem Narren-
rat, den Klämle Driebel, den Schlosshexen 
und den Gässlifätzern herzlichen Dank 
aus. Weiterhin dankt er auch dem Bau-
hof-Team für die Absperrungen sowie der 

Freiwillige Feuerwehr für die Begleitung 
des Hemdglunkerumzugs am Schmut-
zigen Donnerstag und dem Umzug am 
Sonntag.

• Im Rahmen einer nicht informierten Ent-
fernung des Briefkastens vor Haus Talhau-
ser Straße 56 hat die Gemeinde Kontakt 
mit der Deutschen Post wegen einer Wie-
deraufstellung aufgenommen. 

• Am 21.02.2026 fand eine Informationsver-
anstaltung „Ausbau der Bestandsstrecke 
der Rheintalbahn“ der BI Gute#Gleise am 
Bauhof in Schallstadt unter Teilnahme 
von ihm sowie den Gemeinderätinnen 
Frau Faller, Frau Linsenmeier und Frau 
Schröder statt. 

• Die Fahrradverleihstation Frelo wurde 
heute an der Bushaltestelle Dürrenbergs-
traße „virtuell“ eingerichtet und dort drei 
Standardfahrräder und zwei E-Bikes plat-
ziert. Der dauerhafte zukünftige Standort 
wird bei der Bushaltestelle gegenüber 
– nach dem barrierefreien Umbau – er-
folgen.

 
Weiter gibt Bürgermeister Dr. Widmann 
folgende Termine bekannt: 
• Donnerstag, 05.03.2026, 18:00 Uhr, Rat-

haus, Gemeinschaftsraum: Sitzung des 
Verkehrsausschusses betreffend Vorstel-
lung Entwurf Parkraumkonzept.

• Sonntag, 08.03.2026, 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr, Rathaus, Gemeinschaftsraum: Land-
tagswahl Baden-Württemberg

• Freitag, 20.03.2026, 18:00 Uhr, Rathaus: 
Eröffnung der Ausstellung „Das alaman-
nische Gräberfeld von Ebringen“

• Donnerstag, 26.03.2026, 19:00 Uhr, Rat-
haus, Gemeinschaftsraum: Gemeinde-
ratssitzung

• Samstag, 28. März 2026, Schönberghal-
le: Jahreskonzert der Chorgemeinschaft 
Schallstadt-Wolfenweiler-Ebringen

 
Anfragen aus dem Gemeinderat
Frau Jenne regt an, in der Halle Wickelmög-
lichkeiten bereitzustellen.
Herr Schüler erkundigt sich, um welche 
Maßnahme es sich bei den Tiefbauarbeiten 
in der Alemannenstraße und den Reben 
handelt, da hier Reb- und Straßenschäden 
entstanden sind. Bürgermeister Dr. Wid-
mann und Hauptamtsleiterin Kähl erläutern, 
dass es sich hierbei um eine Maßnahme der 
badenovaNetze zum Ausbau des Stromnet-
zes handelt und dies weitergegeben wird.
Herr Frauenhoffer fragt ergänzend nach, ob 
die Maßnahme der badenovaNetze auch 
den Bereich Rennweg Richtung Leutersberg 
betrifft. Hier wird erläutert, dass es sich dort 
um die Glasfasermaßnahme handelt. Et-
waige Schäden im Zuge der Glasfaserver-
legung können an Hauptamtsleiterin Kähl 
gemeldet werden; zudem kann der Kontakt 
des zuständigen Bauleiters an Geschädigte 
weitergegeben werden.
Frau Schröder bemängeln die schlechte 
Mikrofon- und Tonqualität während der 
Fastnacht in der Halle. Es sei kaum etwas 
verständlich gewesen. Sie fragt an, ob eine 

Erneuerung oder Erweiterung der Anlage 
geplant sei.
Herr Frauenhoffer erläutert hierzu, dass bei 
der Generalprobe alles funktioniert habe, 
was daran liege, dass sich dort deutlich we-
niger Personen in der Halle befinden. Bei 
voller Belegung während der Fastnacht sei 
die Beschallung hingegen unzureichend.
Bürgermeister Dr. Widmann nimmt die Hin-
weise zur weiteren Prüfung auf.
 
Nicole Kähl, Protokoll

MITTEILUNGEN

Pflegeeinsatz im Sumergarten
Im Sumsergarten fanden sich am vergan-
genen Samstag 16 Personen zum 2. Pflege-
einsatz des Jahres ein. Trotz sehr intensivem 
Einsatz aller Helfer konnten die erforderli-
chen Frühjahresarbeiten noch nicht ganz 
erfüllt werden. Wir treffen uns am Samstag, 
14. März um 14.00 Uhr erneut, um die Ar-
beiten abzuschließen.
Es sind noch Hackschnitzel zu verteilen, Ra-
senstücke abzurechen, Pfähle zu setzen und 
Leitschnüre zu ziehen.
In der Hauptblühzeit der Orchideen vom 
2. April 2026 bis 22. Juni 2026 ist der Gar-
ten wochentags geschlossen und an allen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00 
Uhr bis 16.00 Uhr für Besucher geöffnet.
Benno Kuhn 

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu 
folgender Informationsveranstaltung ein:
Vorzeitige Altersrente - Auf was 
muss ich achten?
Donnerstag, den 23.04.2026, 
Beginn 16:15 Uhr
-  Voraussetzungen
-  Rente und Arbeiten
-  Auswirkungen auf die Krankenversiche-

rung
Der Vortrag ist kostenlos und findet im 
Regionalzentrum Freiburg, Heinrich-von-
Stephan-Str. 3 in 79100 Freiburg statt.
Dauer bis zu 2 Stunden.
Eine Anmeldung per E-Mail an empfang_
fr@drv-bw.de oder unter der Telefonnum-
mer 0761 207070 ist erforderlich.

Sind Ihre Rauchmelder 
funktionsfähig?
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Spende unterstützt  
Tagespflege in Ehrenkirchen
Die große Spendenbereitschaft der Be-
völkerung bei den Caritassammlungen in 
der ehemaligen Kirchengemeinde Batzen-
berg-Obere Möhlin hat in den vergangenen 
Jahren ein besonderes Zeichen des sozialen 
Engagements in der Region gesetzt. Dank 
dieser Unterstützung konnte nun auch ein 
größeres Projekt gefördert werden.
Von den gesammelten Mitteln profitieren 
nicht nur Menschen in schwierigen Lebens-
situationen, sondern auch sozial-caritative 
Einrichtungen in der Region. So wurde die 
Tagespflege in Ehrenkirchen der Sozialsta-
tion Mittlerer Breisgau unterstützt. Im Zuge 
einer kürzlich durchgeführten Renovierung 
konnte mit Hilfe der Spenden neues, zweck-
entsprechendes Mobiliar angeschafft wer-
den.
Der ehemaligen Kirchengemeinde sowie 
dem ehemaligen Stiftungsrat war es ein 
großes Anliegen, die Gelder satzungsge-
mäß regional einzusetzen und damit der 
Bevölkerung vor Ort einen unmittelbaren 
Nutzen zu ermöglichen.
Im Namen des gesamten Teams, der Gäste 
der Tagespflege sowie der Geschäftsführe-
rin gilt allen Spenderinnen und Spendern 
ein herzlicher Dank. Die Unterstützung leis-
tet einen wertvollen Beitrag zur täglichen 
Arbeit und hilft, älteren und hilfsbedürfti-
gen Menschen weiterhin Betreuung, Ge-
meinschaft und Lebensqualität zu bieten.

Online-Infoveranstaltung 
„Umstieg auf das E-Auto“
Die Anzahl der neu zugelassenen Elektro-
fahrzeuge steigt stetig. Die Kosten für Ver-
sicherung, Wartung und Betrieb sind bei 
Elektroautos deutlich niedriger als bei Ver-
brennern - insbesondere, wenn man den 
Strom mit Photovoltaik günstig selbst pro-
duzieren kann. Es herrscht jedoch immer 
noch Unsicherheit, insbesondere was Reich-
weiten und Lademöglichkeiten von E-Autos 
angeht.

Am Montag, den 16. März, bietet eine On-
line-Veranstaltung von 18:00 bis 19:30 Uhr 
einen Überblick über die Grundlagen der 
E-Mobilität und Fördermöglichkeiten. Den 
Impulsvortrag hält Jooris Prieser von der 
endura kommunal GmbH als Ansprechpart-
ner für das Thema E-Mobilität im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald.

Inhalte sind: Kostenvergleich mit Verbren-
nern, Modelle und Reichweiten, Steckerty-
pen, wie funktioniert das Laden unterwegs, 
Kombination von eigener Photovoltaik-An-
lage mit einer Wallbox, Fördermöglichkei-
ten und vieles mehr.
Eine Anmeldung ist im Internet unter www.
lkbh.de/e-mobil möglich. Die Zugangs-
daten werden nach der Registrierung zu-
gesandt. Weitere Informationen sind per 
E-Mail an jooris.preiser@endura-kommunal.
de erhältlich.

STANDESAMT

Geburten
09.02.2026 Maila Marie
Eltern: Sonja und Lucian Rotter
 
21.02.2026 Helena
Eltern: Hanna und Sebastian Braun
 

Sterbefall
28.02.2026 Gertrud Bleile

FUNDSACHEN /
ZU VERSCHENKEN

Fundsache
An der Bushaltestelle Winzergenossen-
schaft wurde am 08.03.2026 ein Fingerring 
gefunden.

Zu verschenken
Wassertank, 33 Hl 
(siehe Foto). 

Bei Interesse bitte beim Bauhof Ebringen 
melden (bauhof@ebringen.de 
Tel.: 07664/5058-23 oder 0151/15200435).

SEGEL SETZEN...
Schnuppertag zum Thema  
persönliche und berufliche Stand-
ortbestimmung im Übergang zur 
nachberuflichen Lebensphase
Irgendwann – um die 60 taucht am Hori-
zont die Frage auf: Was ist, wenn die jetzi-
ge Arbeit und damit bei Vielen das Ende 
des langjährigen Berufslebens endet. Wie 
stelle ich mir die Zeit bis zum Ende mei-
nes Berufslebens vor? Wie gelingt mir der 
Übergang? Was gibt es zu berücksichtigen? 
Im Werkstattcharakter machen Sie sich auf 
den Weg. Im professionell begleiteten Coa-
ching erschließen sich neue Betrachtungen, 
Perspektiven und Wege. Am Schnuppertag 
lernen Sie Arbeitsweise und Themenfelder 
kennen, und gehen erste Schritte.
Termin:  25. April, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Ort:  Staufen
Referentin:  Mechtild Ehses-Flohr

 

TRAUERWEG - LEBENSWEG
Trauernde auf dem „Lebensweg“  
in St. Ulrich
Oft wird die Trauerzeit als Weg beschrieben. 
In der Trauer sind wir gezwungen, vertraute 
Wege zu verlassen, neue Richtungen einzu-
schlagen und uns auf unbekannten, neuen 
Pfaden zurechtzufinden. Viele gehen diesen 
Weg alleine, wünschen sich aber Begleitung 
und Austausch mit anderen, die ihre Erfah-
rung teilen. An diesem Wochenende verbin-
den wir die Themen des eigenen Trauerwe-
ges mit den Impulsen des „Lebensweges St. 
Ulrich“, der 4 km um St. Ulrich herum führt. 
Herzliche eingeladen sind Trauernde jeden 
Alters, die sich gerne bewegen und sich in 
der Natur wohl fühlen.
Termin:  24. April, 18.00 Uhr – 
 26. April 2026, 13.30 Uhr
Ort:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin:  Ulrike, Wolf, Christiane Röcke
Info und Anmeldung: www.bksu.de

Lust mal was Neues  
auszuprobieren?
Hier finden Sie eine Auswahl unserer 
Kurse in Schallstadt/Ebringen/Pfaffen-
weiler, die bald starten.
NEUES ANGEBOT: Nähnacht – 
Endlos Nähen von 17.00 - 22.00 Uhr
Margit Moll; 209723; Freitag, 27.03.2026 

WEITERBILDUNG

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

Volkshochschule 
Südlicher Breisgau
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17.00–22.00 Uhr, 42,00 €; Ebringen, Schön-
bergstraße 49, Kursatelier Couture Creative
Am Freitag nicht ins Kino, sondern mit 
Freundinnen zur Nähnacht. Vielleicht ist 
dann Ihr neues Teil auch schon fertig? Sie 
nähen ein Modell Ihrer Wahl und erhalten 
fachliche Unterstützung beim Zuschnitt 
und der Verarbeitung. Bitte bringen Sie 
Ihre Nähmaschine und Ihr Handwerkszeug 
(Stoffschere, Schnitt, Schneiderkreide, 
Stecknadeln, Maßband, Stoff und passen-
des Nähgarn) mit.
 
NEUES ANGEBOT: Schach – 
Königliches Spiel für Alle
Harald Obloh; 117701; Mittwoch, 15.04.2026 
19.00–21.00 Uhr, 3 Termine, 50,00 €; Schall-
stadt, Johann-Philipp-Glock-Schule, Geh-
renweg 4, Raum 217
Sie haben Interesse am Schachspiel, sind 
Anfänger, Wiedereinsteiger oder spielen 
im Freundeskreis hin und wieder Schach? 
Schach ist ein faszinierendes Spiel mit na-
hezu unbegrenzt vielen Facetten. Im Kurs 
lernen Sie die Grundzüge des Schachs und 
einige Gesichtspunkte für die Eröffnung, 
Mittelspiel und Endspiel kennen.
 
Blütenpracht und Geschichte: 
Entdeckungsrundgang im 
Naturschutzgebiet Berghausen
Benno Kuhn; 110722; Samstag, 18.04.2026 
10.00–12.00 Uhr, 9,00 €; Ebringen, Parkplatz 
bei der Berghauser Kapelle
 
NEUES ANGEBOT: 
Schwarzwälder Kirschtorte
Barbara Braun; 305703; Samstag, 18.04.2026 
14.00–18.00 Uhr, 32,00 €; Schallstadt, Jo-
hann-Philipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, 
Lernküche
 
Erben und Vererben
Rolf Fidler; 103701; Montag, 27.04.2026 
19.00–21.00 Uhr, 9,00 €; Schallstadt, Jo-
hann-Philipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, 
Raum 216
 
Stress bewältigen und die innere Wider-
standskraft (Resilienz) stärken! Für lang-
fristig mehr Gelassenheit im Alltag
Karina Riesterer; 116702; Donnerstag, 
30.04.2026 17.30–20.30 Uhr, 4 Termine, 
100,00 €; Schallstadt, Bürger- und Ver-
einshaus, Kirchstraße 16, Bürgersaal
 
NEUES ANGEBOT: 
Wein und Geschichte(n)
Rainer Frauenhoffer; 110724; Samstag, 
02.05.2026 14.30–18.00 Uhr, 40,00 €; Ebrin-
gen, Schlossplatz 1, Rathaus Ebringen
 
Das gesamt Kursangebot finden Sie auf un-
serer Homepage 
www.vhs-bad-krozingen.de.
Für alle Kurse und Vorträge ist eine 
Anmeldung erforderlich!
Online: www.vhs-bad-krozingen.de
Mail: schallstadt@vhs-bad-krozingen.de 
oder anmeldung@vhs-bad-krozingen.de, 
Tel: 07633 9265-70 

Präsenzzeit der Außenstellenleitung 
Schallstadt/Ebringen/Pfaffenweiler:
donnerstags 10.30-12.00 Uhr im Rathaus 
in Schallstadt (außer in den Schulferien)
 

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland 
St. Alban Bad Krozingen

Seit dem 1. Januar gibt es die neue Kirchen-
gemeinde Breisgau-Markgräflerland, das 
bisherige Pfarrbüro in Pfaffenweiler wird zu 
einem sogenannten K Punkt.
(Tel: 07664 92548-10; 
Bürozeiten: Die von 10-12 Uhr und Do von 
15-18 Uhr. 
E-Mail: info@kath-bm.de www.kath-bm.de)
Das Hauptbüro heißt nun K+Punkt, ist in der 
Untergliederung Ost (bisherige Seelsorge-
einheiten Batzenberg-Obere Möhlin und 
Staufen-St. Trudpert) in Staufen und hat von 
Montag bis Freitag geöffnet.
 
Samstag, 14.03.
18:30 Uhr  2oder3 Gottesdienst – der 
 etwas andere Gottesdienst 
 in Schallstadt

Sonntag, 15.03.
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Wortottesdienst “Wir feiern 
 Bibliolog” in Schallstadt
 
Dienstag, 17.03.
08:00 Uhr  Eucharistiefeier in der 
 Berghauser Kapelle
 
Freitag, 20.03.
18:30 Uhr  Rosenkranz
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Samstag, 21.03.
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Weg-Gottesdienst 
 der Erstkommunikanten
 
Sonntag, 22.03.
10:45 Uhr  Eucharistiefeier in Schallstadt
 

Abenteuer-Kirche 
[on tour]
als Familie Abenteuer-
Kirche erleben

Wann: Sonntag, 15.3. um 10:30 Uhr
Wo: Ehrenstetten bei der 
 Schächerkapelle

www.kath-bom.de/abenteuerkirche 

Ausführlichere Informationen zu wei-
teren Gottesdiensten und allen Ver-
anstaltungen der SE finden Sie auf der 
Homepage (www.kath-bm.de) oder im 
Pfarrbrief.

Lichtschimmer

Trauer-Wanderung  
am 15. März 2026
Mitunter tut es gut, der eigenen Trauer in 
der Bewegung Raum zu geben und sich 
dabei mit Menschen in ähnlicher Situation 
auszutauschen. Die Trauerwanderungen 
haben eine Strecke von ungefähr 5 km und 
dauern rund 2 Stunden. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Verantwortung.

Nächster Termin ist am Sonntag, 15. März 
2026; Treffpunkt um 11.00 Uhr an der Kir-
che in Ehrenstetten. Von dort geht es auf 
den Ölberg und um den Ölberg herum (170 
Höhenmeter x 2).

Alle Termine und weitere Informationen 
unter 
www.trauerbegleitung-lichtschimmer.de

Es macht Dir Spaß, anderen eine 
Fremdsprache zu vermitteln, und 
du hast bereits erste Erfahrung im 
Unterrichten gesammelt? Dann bist 
du an der Volkshochschule genau 
richtig!

 
Die vhs Südlicher Breisgau 
sucht Dozent*innen für ihre 

Sprachkurse in Schallstadt

Egal, ob Du die Sprache gerne Anfän-
gern, Fortgeschrittenen oder auch 
als Crashkurs für eine Reise anbieten 
möchtest: An der vhs kannst du kreativ 
werden! Wir sind offen für Deine Ideen 
und freuen uns auf Deine Vorschläge!
Besonders suchen wir Dozent*innen 
für Englisch, Französisch oder Spa-
nisch. 
Selbstverständlich erhältst du ein Ho-
norar für deinen Einsatz und erweiterst 
ganz nebenbei deine soft and social 
skills.
Hast du Interesse? Melde dich gerne 
per Email:
vhs Südlicher Breisgau e.V. – Außenstel-
le Schallstadt/Ebringen/Pfaffenweiler 
(schallstadt@vhs-bad-krozingen.de), 
www.vhs-bad-krozingen.de

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wolfenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Wolfenweiler
Kirchstr. 10, 79227 Schallstadt
Tel.: 07664 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: 
Di – Do, 9 – 12 Uhr, Fr, 14 – 17 Uhr
Frau Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich 
unter 0160 4917415

Gottesdienste:
Sonntag, 15.03.2026
10.00 Uhr  Pop-Gottesdienst in der 
 Ev. Kirche Wolfenweiler mit 
 Projektchor, Pfrn. Wagner
10.00 Uhr  Gottesdienst im Martin-
 Luther-Haus Hartheim, 
 Pfr. Boesenecker
18.00 Uhr  Abendgottesdienst in der 
 Martinskirche Mengen, 
 Pfr. Boesenecker
 
Montag, 16.03.2026
Ökumenisches Gebet für den Frieden im 
Ev. Gemeindehaus
 
Sonntag, 22.03.2026
10.00 Uhr  Gottesdienst der Konfis, 
 Konfis mit Diakonin 
 Josan Tuquabo
18.00 Uhr  Musikalischer Abendgottes-

dienst mit Kirchenchor  
18.00 Uhr  Gottesdienst in Mengen in der 

Martinskirche, Pfr. Rolf Kruse
 
Veranstaltungen:
Soiree-Konzert: Musik die erzählt – bra-
silianische Kompositionen für Gitarre 
von Heitor Villa - Lobos am Sonntag, 
22.03.2026 um 18 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus
Musik die erzählt: Die 12 Etüden für Gitarre. 
Komponiert von dem brasilianischen Kom-
ponisten Heitor Villa -Lobos (1887-1959). Ein 
Soiree Konzert mit der die farbenreichen 
Musik Brasiliens -von temperamentvoll 
virtuos bis melancholisch leise und voller 
Herz und Seele. 
 
"Albanien - ein Bericht von einer Reise 
mit Bildern und Gesprächen -
am 24. April 2026 um 19:30 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Wolfenweiler, Kirchstraße 
14 von Hans-Jaochim Zobel, Dekan i.R.

Albanien, das Land am Rande der EU, ein 
Land mit Moscheen und Kirchen, Stränden 
und schönen Seen, mit einer langen und be-
wegten Geschichte - und einem boomen-
den Tourismus!"

Herzliche Einladung!
 
Herzliche Grüße!
Ihre Pfarrerin Therese Wagner

VEREINS-
NACHRICHTEN

Fußballsportverein 1951  
Ebringen e.V.

Jugend:
A: Staufener SC - 
SG Ehrenkirchen/Batzenberg = 0:1
Torschütze: Eigentor
B: SG Ehrenkirchen - SG Batzenberg = 2:2
Torschützen: Ben Aman, Benedikt Keller
C1: SG Bleichtal - SG Batzenberg = 4:0
C2: SG Wasser/Kollmarsreute - 
SG Batzenberg = 2:2
Torschütze: Adnan Alayoubi, Samuel Kenk
D1: SF Winden - FSV Ebringen = 3:2
Torschützen: Giovanni Ibrahim, 
Hannes Egloff
D2: ESV Freiburg D3 - FSV Ebringen D2 = 7:7
Torschützen: Adrian Lodholz 2x, 
Mika Bechthold 3x, Max Heib, Eigentor
 
Aktive:
SV Munzingen - FSV Ebringen 1 = 2:2
Torschützen: Eigentor, Filip Brezo
SV Munzingen 2 - FSV Ebringen 2 = 0:0

Männergesangverein 1847  
Ebringen e.V.

Vereine aus der Nachbarschaft

Landfrauen Schallstadt- 
Wolfenweiler-Leutersberg e.V.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte,
wir laden herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung des Landfrauenvereins Schall-
stadt-Wolfenweiler-Leutersberg e.V.
am Montag, 23. März 2026, um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus mit fol-
genden Tagesordnungspunkten:
1.  Begrüßung und Feststellen der 
 endgültigen Tagesordnung
2.  Bericht des Vorstandstrios
3.  Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüferinnen
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wünsche und Anliegen
8.  Verschiedenes
 
Wünsche und Anliegen auf Ergänzung oder 
Änderung der Tagesordnung sind bis spä-
testens 16.03.2026 schriftlich einzureichen 
bei:

Ellen Danner-Zipfel, Schönbergstr.29, 
79227 Schallstadt- Leutersberg
Wir freuen uns auf Ihr/ Euer Kommen und 
grüßen herzlich
Doris Bigott, Michaela Weik, 
Ellen Danner-Zipfel
(Vorstandstrio)

 Ende des redaktionellen Teils

AUS DER 
NACHBARSCHAFT



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
1. HÄHNCHENSCHNITZEL IN DER GRÜNEN KNUSPERHÜLLE: 
Die Hähnchenschnitzel salzen und pfeffern. Kräuter 
zusammen mit dem Knoblauch in den Mixer geben, 
grob zerkleinern und dann die Semmelbrösel 
hinzufügen. Alles fein mixen. Unter die Masse nun 
behutsam die Cornfl akes mischen und auf einer Ser-
vierplatte ausbreiten. Dann die Hähnchenschnitzel 
panieren: erst in Mehl wenden, dann in den Eiern, 
schließlich in der Cornfl akes-Kräutermasse, so dass 
die Schnitzelchen rundum grün aussehen. In einer 
Pfanne reichlich Öl erhitzen und die Schnitzel darin 
braten bis die grüne Hülle eine goldgelbe Farbschat-
tierung hat. 

2. LINSEN UND SALATHERZEN AUS DER PFANNE 
MIT BUNTER FRISCHE-ESKORTE: 
Linsen und Champignons in einer Pfanne mit erhitz-
tem Öl frittieren, auf Küchenpapier abtropfen las-
sen, warm stellen. Für das DRESSING den Senf und 
Honig mit Öl und Essig gut vermischen. Radieschen, 
Paprika, Karotte, Sellerie, Petersilienwurzel und 
Tomaten in eine große Schüssel geben. Apfel vier-
teln, entkernen, raspeln und hinzufügen. Das Dres-
sing darüber träufeln. Abschmecken mit Salz und 
Pfeffer. Öl in der Pfanne erhitzen und Salatherzen 
beidseitig scharf anbraten. Salatherzen leicht salzen, 
pfeffern auf 4 Tellern verteilen, mit den Linsen 
und der nochmals kurz mit Salz und Pfeffer abge-
schmeckten Frische-Eskorte anrichten, Schnittlauch 
und Parmesan darüber streuen, lauwarm servieren.

3. RÖSCHE OFEN-RÖSCHEN: 
Backofen auf 190° C Ober-/Unterhitze (180° Umluft) 
vorheizen. Olivenöl, Honig, Schalotten, Knoblauch, 
Rosen-Paprika, Chili, Ingwer, reichlich Salz und 
etwas Pfeffer mischen. Röschen vom Blumenkohl 
schneiden. Rosenkohl leicht kneten, mit dem Blu-
menkohlröschen mischen und auf ein Backblech 
legen. Den angerührte Öl-Honig-Gewürzmix auf das 
Gemüse träufeln, dann Parmesan darüber streuen 
und 15 – 20 Min. bei 190° C Ober-/Unterhitze (180° 
Umluft) backen.

11
20

26

Hähnchenschnitzel in der grünen Knusperhülle an 

Salatherzen und Linsen aus der Pfanne mit bunter 

Frische-Eskorte, dazu rösche Ofen-Röschen

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN 

1. HÄHNCHENSCHNITZEL IN DER 
GRÜNEN KNUSPERHÜLLE 
8 kleine Hähnchenschnitzel
Salz, Pfeffer
1 Bund Petersilie, gewaschen 
½ Bund Schnittlauch, gewaschen
3 - 4 Knoblauchzehen, geschält, 
350 g Semmelbrösel
180 g Cornfl akes
2 Eier, verquirlt
Reichlich Öl für die Pfanne
2. LINSEN UND SALATHERZEN 
AUS DER PFANNE MIT BUNTER 
FRISCHE-ESKORTE LINSEN
100 g Berglinsen, gekocht
5 frische Champignons, in 
feinen Scheiben
Reichlich Öl für die Pfanne
DRESSING
2 TL Senf
2 EL Honig
7 EL Rapsöl
4 EL Balsamico-Essig
Salz, Pfeffer aus der Mühle
FRISCHE-ESKORTE + 
SALATHERZEN
6 Radieschen,  gewaschen, 
feine Scheiben
¼ rote Paprika, gewaschen, 
dünne Streifen

1 mittelgroße Karotte, 
geschält, geraspelt 
70 g Knollensellerie, geschält, 
gewürfelt
6 cm Petersilienwurzel, 
geschält, fein gerieben
2 kleine Tomaten, gewaschen, 
gewürfelt
1 Apfel, gewaschen
Rapsöl zum Braten
8 Salatherzen, gewaschen, 
längs halbiert
Salz, Pfeffer aus der Mühle
Schnittlauch, gewaschen, in 
Röllchen geschnitten
50 g Parmesan, gerieben
3. RÖSCHE OFEN-RÖSCHEN
300 g Blumenkohl, 
gewaschen, geputzt
300 g Rosenkohl, gewaschen, 
geputzt
60 ml Olivenöl
3 Schalotten, geschält, dünne 
Scheiben
1 - 3 Knoblauchzehen, 
geschält, dünne Scheiben
1 ½  TL Honig
1 TL Rosen-Paprika 
(Streudose), edelsüß
1 ½ TL Chili (Streudose), scharf
½ TL Ingwer (Streudose)
Reichlich Salz; etwas Pfeffer 
aus der Mühle
125 g Parmesan

dünne Streifen

Info & Tipps
Statt auf einer Servierplatte kann man 

die grüne Panade für die Hähnchenschnitzel 

auch auf einem Backblech glatt streichen. Jun-

ge Petersilienwurzeln braucht man nicht zu schä-

len; nur abbürsten. In modernen Rezepten fi nden 

sich oft Chili und Honig auf der Zutatenliste. Das 

Zusammenspiel von Schärfe und Honig beschert 

– obwohl gegensätzlich – ein harmonisches 

Geschmacksaroma, bei dem keine von beiden 

Zutaten die andere überdeckt. Chili (gut 

für Stoffwechsel + Durchblutung) und 

Honig (entzündungshemmend) 

sind zudem gesund. 
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



Naturnahes Ferienhaus, ideal für Familien, zum Verkauf 
Verkauf einer Doppelhaushälfte im idyllischen Todtmoos- 

Prestenberg (Fichtenweg), Preis 125.000,- € VHB, ab sofort.
Kontakt: isawerner@gmx.de oder 0176 208 408 05

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 



selbst gemacht aus Luftballons 

© Stephan Hollich/DEIKE

Das brauchst du  
für einen Ball:

- Luftballons
- Sand

- eine saubere und trockene Flasche
- einen Trichter

- Schere 

Und so wird‘s gemacht:
Wieg zuerst 100 Gramm Sand ab und füll ihn mithilfe des 
Trichters in die Flasche. Puste nun einen Luftballon leicht auf 
und stülp ihn über die Flaschenöffnung. Wenn du die Flasche 
nun auf den Kopf drehst, rieselt der Sand in den Luftballon. 
Schneide anschließend den Hals des Luftballons so weit un-
ten wie möglich ab. Dasselbe machst du mit den zwei ande-
ren Ballons. Stülp beide über die Öffnung des ersten Ballons. 
Nun kann kein Sand mehr herausrieseln. 

Jetzt kannst du loslegen mit dem Jonglieren – aber wie? 
Am besten beginnst du mit nur einem Ball: Wirf ihn in hohem 
Bogen in die andere Hand. Klappt das, nimm den zweiten 
Ball in die andere Hand und wirf ihn los, sobald der erste Ball 
den höchsten Punkt erreicht hat. Wenn du dich sicher fühlst, 
kannst du es mit drei Bällen versuchen: Nimm einen Ball in 
eine Hand und zwei Bälle in die andere Hand. Nun wirfst du 
einen der zwei Bälle in die Luft. Wenn dieser den höchsten 
Punkt erreicht hat, schleuderst du den Ball in der anderen 
Hand nach oben. Ist dieser ganz oben, den dritten Ball werfen 
usw. Das hört sich schwieriger an, als es ist, da immer nur zwei 
Bälle gleichzeitig in der Luft sind. 




